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Editorial
TNN unter neuer Redaktion
Hallo zusammen. Ich möchte 
diese Gelegenheit nutzen, um 
mich kurz vorzustellen. Dies ist 
die erste Ausgabe des TNNs un-
ter meiner Redaktion. Ich durfte 
dieses Amt nach mehreren Jah-
ren von Thomas Marti überneh-
men. Er hat sich dazu entschlos-
sen, sich für den TV Nidau auf 
die Arbeit des Webmasters zu 
konzentrieren. Schon immer war 
ich fasziniert vom Gestalten und 
Texten. Deshalb freut es mich 
ausserordentlich, dass ich euch 
hoffentlich noch viele schöne 
Geschichten und Bilder präsen-
tieren darf. Ich bin gespannt, was 
alles auf mich zukommen wird 
und welchen Herausforderun-
gen ich mich stellen werde. Das 
Highlight dieses ersten TNNs für 
mich persönlich ist der Seelän-
dische Jugendspieltag, welcher 
in Nidau stattgefunden hat und 
worüber ein toller Bericht ent-
standen ist. Wir alle haben mit 
viel Motivation, Spass und Orga-
nisation mitgeholfen, diesen An-
lass reibungslos über die Bühne 
zu bringen. Ohne eure Unterstüt-
zung wäre dies nicht möglich ge-
wesen. Ich bedanke mich herz-
lich für eure Hilfe. Die Turn News 
Nidau soll weiterhin Lächeln 
auf eure Gesichter zaubern und 
euch an unserem Turnerdasein 
teilnehmen lassen.  In der Hoff-
nung, dies zu erfüllen, 

Mona Erb, Redaktion
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GEnEralvErsammlunG dtv
Nidau, 27. Januar 2014
37 Ehren- und Aktivmitglieder und einige Gäste fanden sich am 27. 
Januar im Restaurant Belmondo zur 86. Generalversammlung des Da-
menturnvereins Nidau ein. Vor Beginn der Versammlung durften wir 
wieder ein feines Risotto geniessen.
Leider mussten wir letztes Jahr von Greti Rottenberg, Marlyse Pilloud 
und Inge Meier Abschied nehmen. Letztere war während einigen Jah-
ren Seniorinnenleiterin. Wir gedenken ihnen in schöner Erinnerung.
Markus Blessing vom MTV zeigte uns eine eindrückliche Diaschau vom 
ETF 2013 und las uns seinen Bericht vor. Somit konnten wir noch ein-
mal ETF Erinnerungen aufkommen lassen.
Mitgliederbestand: Total Aktive 46/JUTU 25, MUKI 9
Der Höhepunkt des Jahres 2013 war zweifellos das ETF in Biel. 18 Tur-
nerinnen haben beim Auf- und Abbau des Fit und Fun’s Helferstunden 
geleistet. Dank der Helferstunden und dem erfolgreich durchgeführten 
Raclettestübli ergibt sich eine Vermögenszunahme von CHF 653.50.
Es werden neue Mitglieder gesucht, dies bei den Seniorinnen wie auch 
in der Frauenriege.
Milo Schmitz hat nach 21 Jahren als Sekretärin demissioniert. Sie wurde 
für ihre grossen Verdienste gebührend geehrt. An ihre Stelle wird die 
MUKI-Leiterin Miriam Flückiger treten. Da es sich um ein Wahljahr han-
delt, wurde der übrige Vorstand und die Präsidentin für weitere zwei 
Jahre gewählt.
5 Frauen erhielten ein Fleisslöffeli. Lisa Volery wurde für 30 Jahre , Hei-
di Möschler und Heidi Holzer je für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt.
Linda Steiner erhielt für 20 Jahre TK-Präsidentin einen Blumenstrauss.
Anschliessend wurde Ursula Schmid mit viel Applaus, für ihr grosses 
Schaffen, zum Ehrenmitglied ernannt.
Unsere Präsidentin bat alle, sich beim TBS für die Newsletter anzumel-
den.
Der diesjährige Jugendspieltag wird vom TV Nidau organisiert. Er wird  
uns bei gegebener Zeit um Mithilfe anfragen.
Mit dem Schlusslied „Die Gedanken sind frei“ schloss die Präsidentin 
die Versammlung.

Lisa Volery

Milo Schmitz (Mitte) hat nach 21 
Jahren als Sekretärin demissioniert.

Heidi M., 50 Jahre Mitgliedschaft

Lisa, 30 Jahre Mitgliedschaft

Heidi H, 50 Jahre Mitgliedschaft

Ursula, Ehrenmitgliedschaft

Linda, 20 Jahre TK-Präsidentin

Sie lieben es. Wir versichern es.
Ihr Partner für alle Versicherungs- und Vorsorgefragen.

AXA Winterthur, Hauptagentur Nidau
Daniel Bühler und Team
Hauptstrasse 54, 2560 Nidau
Telefon 032 332 80 70, Fax 032 332 80 79
nidau@axa-winterthur.ch, www.nidau.winteam.ch
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Sanitäre Installationen
Bauspenglerei
Flachbedachungen
Reparaturen

Herrli Haustechnik AG  
2562 Port 
Telefon 032 332 80 80  
www.herrli-ht.ch

Die Prof is.

apo
Andreas Koch · Apotheker · Hauptstrasse 19 · 2563 Ipsach

Tel 032 333 15 33 · info@apo-ipsach.ch
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sEEländischEs unihockEyturniEr 
Ins, 15. / 16. März 2014

Um circa acht Uhr morgens fan-
den wir uns an der BTI-Halte-
stelle in Nidau ein. Ein Mädchen 
nach dem anderen kam an und 
als alle da waren, die von Ni-
dau aus mitfahren wollten, gin-
gen wir aufs BTI Richtung Ins, 
ich ein bisschen müde, die Mäd- 
chen alle topfit und redefreudig. 
Bei der Haltestelle Ipsach Her-
di stieg noch der sehnlichst ver-
misste Rest unserer Mannschaft 
ein und wir waren komplett. 
Und so merkte ich, dass wie kei-
ne Auswechselspieler zur Verfü-
gung hatten. Aber ich hatte kei-
ne Bedenken und setzte auf die 
Fitness der Mädchen, die erfreu-
licherweise auch vorhanden war, 
wie ich später bemerkte. 
Als wir in Ins ankamen, gingen 
wir los und irgendwie fanden 
wir dann auch die Turnhalle, die 
nicht ganz einfach zu finden war, 
obwohl etliche von uns schon da 
gewesen waren. Wir gingen rein 
und ich suchte zuerst mal den 
Trainer der Mannschaft der Äl-
testen, die noch viel früher an-
gefangen hatten als wir, während 
meine Mannschaft sich in die 
Garderobe begab. Jetzt hiess es 
warten. Und als das erste Spiel 
nicht mehr allzu weit entfernt 
war, probierte ich die Mädchen 
zum Einlaufen zu motivieren, was 
mir schwerfiel, doch schlussend-
lich gelang und wir gingen nach 

draussen vor die Turnhalle. Ich 
setzte ihnen ein paar Fussball-
Aufwärmübungen vor, da ich 
nicht viel anderes kenne. Nicht 
alle waren von der Effizienz mei-
ner Sprintübungen überzeugt, 
doch schlussendlich kamen alle 
ins Schnaufen und wir konnten 
motiviert das erste Spiel ange-
hen. Wir gewannen. 
Im Ganzen hatten wir acht Grup-
penspiele, wovon wir fünf ge-
wannen, zwei verloren und ein-
mal unentschieden den Platz 
verliessen. Wir waren Grup-
pendritter und hatten noch ein 
Spiel. Das Spiel um Platz 3, Me-
daille oder nicht. Wir waren ner-
vös, einige optimistisch, andere 
eher das Gegenteil. Schlussen-
dlich standen die Spielerinnen 
auf dem Platz und es gab kei-
ne Zeit mehr für Überlegungen. 
Der schrille Pfiff erklang und das 
Adrenalin stieg und verschwand 
ebenso schnell wieder und der 
Kampf ging los. Wir hatten sehr 
gute Chancen, die wir aber lei-
der nicht auszunutzen wussten. 
Aber auch die Gegner hatten 
gute Spielzüge, die wir aber spä-
testens mit unserem Top-Goalie 
vernichten konnten. Plötzlich fiel 
das erste Tor. Aber auf der fal-
schen Seite. Wir lagen zurück. 
Doch wir behielten die Nerven 
und glichen aus. Und dann war 
es vorbei. Es stand unentschie-

den und niemand wusste genau, 
wie reagieren. Nach einer kurzen 
Pause der Ungewissheit kam der 
Schiedsrichter und erklärte uns, 
dass wir noch einmal spielen 
mussten und zwar ums «Golden 
Goal». Wer zuerst traf, war Sie-
ger. Wir kämpften und das Ende 
kam immer näher und plötzlich, 
ohne grosse Vorwarnung, kas-
sierten wir ein Tor. Es war schon 
fast fertig gewesen und wir hät-
ten ins Penaltyschiessen weiter-
gehen können, doch wir verlo-
ren. Zuerst  war Enttäuschung in 
den Gesichtern zu lesen, doch 
nach und nach erholte sich die 
Mannschaft und wir machten 
uns fertig zur Heimreise. Nicht 
alle kamen mit dem Zug zurück, 
doch es war sehr amüsant, sich 
mit den Mädchen zu unterhal-
ten. Ich glaube für beide Seiten. 
Die Fahrt war schnell vorüber 
und schlussendlich kamen wir in 
Nidau an und auch ich ging nach 
Hause. Ein bisschen ermüdet 
aber trotzdem zufrieden mit dem 
knapp podestunwürdigen Resul-
tat. Es war ein sportlicher, unter-
haltsamer Tag gewesen und jetzt 
konnte man noch das restliche 
Wochenende geniessen und er-
holt in den Schulalltag einstei-
gen.

Fabian Schürch

Hauptstr. 12   -    2560 Nidau   -   +41 32 331 62 40   -   info@derblumenladen.ch
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sEEländischEr JuGEndspiEltaG
Nidau, 26. April 2014

Nach einer intensiven Vorberei-
tungszeit war es endlich soweit. 
Der Seeländische Jugendspiel-
tag in Nidau stand vor der Tür. 
Bevor es am Samstag aber los-
gehen konnte, mussten zuerst 
alle Spielfelder bereitgestellt 
werden. In Zahlen ausgedrückt 
sah das so aus:
- 21 Felder Ball über die Schnur
- 3 Felder Korbball
- 2 Felder Volleyball
Um diese Felder aufzubauen, 
fanden sich am Freitagnachmit-
tag um 15:00 ca. 10 Starke Män-
ner aus dem Männerturnverein 
beim Beundenschulhaus in Ni-
dau ein. Nach einem kurzen Brie-
fing wusste jeder, was zu tun ist. 

Nur das Wetter wusste zu die-
ser Zeit noch nicht genau, was 
es wollte. Die schwarzen Wolken 
über der Jurakette sahen jedoch 
alles andere als vielverspre-
chend aus. Nichtsdestotrotz wur-
den Felder markiert, Pfähle ein-
geschlagen, Seile gespannt und 
Netze und Körbe aufgestellt. Um 
ca. 19:00, der Regen hatte mitt-
lerweile eingesetzt und die letz-
ten Arbeiten auf dem Platz nicht 
gerade erleichtert, waren alle 
Spielfelder planmässig aufge-
stellt und waren für die am Sams-
tag erwarteten rund 800 Kinder 
bereit. Nach einem verdienten 
Feierabendbier blieb nur noch 
zu hoffen, dass sich das Wetter 
über Nacht wieder bessert.

Um sicher zu gehen, dass die 
Wettkampfanlagen durch den 
Regen nicht unspielbar gewor-
den sind, fanden wir uns am 
Samstagmorgen bei trockenem 
Wetter um 05:30 in Nidau ein. 
Zum Glück hatten die Nieder-
schläge in der Nacht nachge-
lassen und so stand der Durch-
führung des Jugispieltages 2014 
nichts mehr im Weg. Gegen 
08:00 trafen dann auch schon 
die ersten Vereine mit ihren Kin-
dern ein. Schnell wurde aus der 
zuvor noch etwas verschlafenen 
Stimmung ein munteres Treiben. 
Die Kinder wärmten sich für die 
um 09:00 beginnenden Wett-
kämpfe auf während sich die Ju-
gileiter und die Begleiter in der 
Festwirtschaft noch einen Kaffee 
und ein Gipfeli gönnten.
Zu meiner Erleichterung stimm-
te die Wettervorhersage und 
die Regenwolken waren defini-
tiv verschwunden. Ja sogar noch 
besser, am Nachmittag kam 
doch noch die Sonne zum Vor-
schein.
Die Anspannung sank von Mi-
nute zu Minute. Die Wettkämp-
fe liefen reibungslos, das Rech-
nungsbüro funktionierte und bei 
der Festwirtschaft ging es zu und 
her wie in einem Bienenstock. 
Die Damen und Herren hinter 

Unsere Jugi topmotiviert am Seeländischen Jugendspieltag in Nidau. 

Die Ball über die Schnur Felder sind bereit. 
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der Kasse, dem Grill, der Fritteu-
se und dem HotDog Gerät ka-
men den ganzen Tag kaum zum 
Verschnaufen. Die Festwirtschaft 
war sehr gut organisiert und da-
durch ergaben sich nie lange 
Wartezeiten für die Kundschaft.
Die Zeit verging wie im Flug und 
um 16:00 waren die Wettkämp-
fe abgeschlossen und um 16:30 
wurden den siegreichen Mann-
schaften an der Rangverkün-
digung die Medaillen überge-
ben. So schnell wie am Morgen 

„Ramba Zamba“ eingekehrt war, 
so schnell kehrte nach der Rang-
verkündigung auch wieder Ruhe 
auf dem Platz ein.
Für uns hiess es nun noch alles 
aufräumen. Da uns wieder un-
zählige Helfer unterstützten, war 
um 19:00 alles aufgeräumt und 
wir konnten alle zusammen ge-
mütlich bei einem Bier zusam-
mensitzen und nach einem an-
strengenden Tag durchatmen.
Ich möchte mich an dieser Stel-

le bei allen Helfern für ihre tol-
le Unterstützung bedanken. Ein 
besonderer Dank geht an mei-
ne OK Mitglieder. Ohne sie wäre 
eine derart reibungslose Vorbe-
reitung und Durchführung des 
Spieltages nicht möglich gewe-
sen. Es hat mir ein weiteres Mal 
riesen Spass gemacht mit euch 
zusammen zu arbeiten.

Stefan Gerber, OK Präsident 
Seel. Jugendspieltag 2014

Gemütliches Ausklingen nach dem Aufräumen. 

Fleisch Charcuterie Traiteur Fisch  

stedtlimetzg@gmx.ch   •   www.stedtlimetzg.ch
Hauptstrasse 14 • Nidau • Tel. 032 331 60 26 

Die Ranglisten des Seelän-
dischen Jugendspieltags in 
Nidau findet ihr auf unserer 
Website:
www. tvnidau.ch

Stefan Gerber, OK Präsident des 
SJST 2014. 
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unsErE JuGi am sEEländischEn JuGEndspiEltaG in nidau
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www.aare-seeland-mobil.ch

ZEIT FÜR FREIZEIT
- Bahnbillette Schweiz
- und Ausland
- Ausfl ugs- und Eventtickets
- Gruppen- und Firmenreisen

REISEN UND FERIEN
- Badeferien, Städtereisen aller 
- bekannten Reiseveranstalter
- Flugtickets

Gerne beraten wir Sie
persönlich.

Bahn und Bus,

Ausfl üge, Reisen
PENDLER
- Verbundabos
- General- und Halbtaxabos

Reisebüro
2560 Nidau
Tel. 032 332 78 98 
reisebuero@asmobil.ch

BEsuchEn siE unsErE sponsorEn auf www.tvnidau.ch

Irène & Alberto Romero
Huebstrasse 1
2562 Port

Tel. 032 331 85 10
info@restaurant-kreuzweg.ch
www.restaurant-kreuzweg.ch

Sonntag und Montag geschlossen. Dienstag bis Samstag durchgehend geöffnet.

DRUCK + K O P I E
hugistrasse 7 • 2502 biel • tel. 032 323 46 36 • fax 032 323 46 07 • offset.hulliger@bluewin.ch

...ihre vielseitige druckerei mitten in der stadt biel!

• drucksachen • geschäftspapiere
• farbkopien  • flyer, broschüren etc.
• fotokopien  • hochzeits- und geburtskarten
• grafik & satz • logo- & inserategestaltung
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«Ausdauer, Erfahrung und 
Spass – unsere Leidenschaft für 
mehr Bewegung geben wir gerne 
an Sie weiter.»

Stephan Heiniger, Geschäftsführer Heiniger Sport Lyss 

Ihr Fitness-Spezialist

Hauptstrasse 18, 2560 Nidau, Telefon 032 331 51 52
stadthaus@stadthausag.ch, www.stadthausag.ch

Das Restaurant im Herzen von Nidau, bekannt für die 
abwechslungsreiche Küche, die Pizza aus dem Holzofen 
und dem speziellen Ambiente. RESTAURANT BELMONDO AG

2560 NIDAU
TEL. 032 365 30 66 Abel Afonso
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mittElland mEistErschaft GErätEturnEn
Wohlen bei Bern, 22. März 2014
Am Samstag, 22. März fand die Mittelland Meisterschaft im Geräteturnen in Wohlen bei Bern statt. Da wir in 
verschiedenen Kategorien und Gruppen starteten, begaben wir uns gestaffelt an den Wettkampfort. Julian, 
Zoé, Rike, Delphine und Carmen waren als erstes am Start in der Kategorie K1. Für die meisten war es der 
erste Geräteturnwettkamp, die Nervosität war dementsprechend gross. Es folgten Flurina und Saskia, die den 
K1 Wettkampf zum zweiten Mal erleben durften. Um 11.00 folgten dann Vivian, Vanessa, Siri, Emelie, Nina, 
Lena, Seraina und Anicia, welche bereits in der höheren Kategorie K2 starten durften. Alle Leiter waren sehr 
beschäftigt mit den Kids und selber wahrscheinlich fast so nervös wie die Turner/innen selber. Alles in allem 
war es ein sehr aufregender Tag mit vielen Erlebnissen, Lächeln, Tränen, Enttäuschungen und Erfolgen.

Mona Erb

Nina & Lena mit Auszeichnung. Unsere motivierten GETU-Mädchen. Delphine mit ihrer 1. Auszeichnung. 

Name Was hat dir gefallen? Was hat dich beeindruckt?
Julian Alles Die vielen Leute
Siri Es hat mir Spass gemacht Die vielen Leute
Lena Dass ich am Schluss zur „Belohnung“ eine 

Auszeichnung bekam
Dass es eine Meisterschaft war und dadurch 
auch sehr streng bewertet wurde

Nina Mir gefiel die Bodenübung mega gut Dass ich beim ersten K2 Wettkampf eine Aus-
zeichnung holte

Anicia Ich fand den Einmarsch toll, es hat Spass 
gemacht, vor Publikum zu turnen. Es war 
cool, als Lena das Magnesiumkäreli kaputt 
gemacht hat

Dass es so ruhig war, obwohl es so viele Leu-
te hatte

Flurina Dass ich mit Saskia allein in einer Gruppe 
war. Ich bin froh, dass ich noch einmal das 
K1 machen durfte

Es war komisch, dass ich am Sprung so eine 
schlechte Note hatte. Ich bin mit mir zufrie-
den. 

Vanessa Dass ich nicht Letzte geworden bin Die Ringe
Zoé Die Bodenübung Die vielen Leute
Vivian Der Einmarsch hat mir gefallen Dass es so streng benotet wurde
Delphine J’ai adoré faire la barre parce que j’ai bien 

fait je trouve
Les exercices de la barre et du sol

Rike Dass ich nicht Letzte geworden bin Das Reck
Saskia Dass Flurina und ich nur zu zweit mit Jasi 

waren
Dass es so viele Leute gehabt hat

Emelie Die Bodenübung Die Ringe

Wir haben unsere Kids gefragt, was ihnen gefallen hat und was sie beeindruckt hat am Wettkampf.  
Hier die Antworten: 



Seite 12 Mai 2014Nr. 1/2014

Besammlungszeit war 07.40 im 
Bahnhof Biel. Es fand sich eine 
beachtliche Gruppe von acht 
sportlichen Frauen ein. Drei 
Mitglieder unseres Turnvereins 
machten sich etwas später mit 
dem Auto auf den Weg. Etwa um 
10 Uhr war die ganze Gruppe im 
Hotel Krone in Zweisimmen zu 
Kaffee und Gipfeli versammelt. 
Die Stimmung war dann schon 
gut, locker und voller Vorfreude. 
Nachdem wir unsere Zimmer be-
ziehen konnten waren wir voll-
ends zufrieden, denn wir wurden 
in drei Appartements einquar-
tiert, in denen es uns wirklich an 
nichts fehlte. Bravo Hotel Krone! 
Wir kommen wieder. 

Die Skifahrerinnen machten sich 
dann zu viert auf den Weg zur 
Gondel. Lisa, Ursi, Lorette und 
Claudine in bester Skimontur 
kurvten dann am Rinder- und am 
Hornberg bald die Hänge runter. 
Lorette kannte das Gebiet, fuhr 
sicher und zügig vor und wollte 
meist  „Kopf voran“ die Pisten 
runter. Das Wetter machte am 
ersten Tag unseres Weeekends 
gut mit und wir genossen die fri-
sche Luft und die Sonne in vol-
len Zügen. 

Die grössere Gruppe, bestehend 
aus Linda, Vreni, 2 x Rosma-
rie, Eliane, Kathrin, und Nunzia 

waren zu Fuss unterwegs. Ihre 
Tour verlief nach einer Busfahrt 
zum Sparenmoos teilweise recht 
steil bergauf. Sie mussten auf ei-
nem wenig präparierten Weg 
durch den Schnee stapfen. Für 
die Strapazen wurden sie aber 
belohnt, denn sie trafen auf ein 
grösseres Rudel Huskys.  Wirk-
lich schön anzusehende Tiere!

Das Abendessen in der Krone 
konnten wir ganz unter uns im 
Séparée einnehmen. Das Essen 
war ein richtiges Geschlemme. 
Die unterhaltende Serviertoch-
ter hatte Freude an uns und wir 
an ihr! Nach dem Dreigangme-
nu wurde gespielt. Es gab einige 
Runden 6i nimmt, auch Ochsen-
kopf oder Hornochs genannt. 
Die Stimmung war gut und wur-
de immer besser. 

Am zweiten Tag war das Wetter 
leider nicht mehr ganz so toll. 
Wir blieben als Gruppe zusam-
men und fuhren mit dem Züg-
li nach Sanenmöser. Die Fahrt 
wurde durch die Anwesenheit ei-
ner unterhaltsamen, gesprächi-
gen Männergruppe verkürzt. Der 
Wanderweg verlief dann mehr 
oder weniger eben nach Gstaad, 
wo wir nach einem gemütlichen 
Bummel nochmals einkehrten. 

Auf der Rückreise gab’s noch, 
wies so ist, dies und das zu er-
zählen bis zum Abschied.

Fazit: Es war ein supergutes Wo-
chenende. Die Kontakte unter 
uns Frauen waren sehr ange-
nehm, freundschaftlich und stets 
bezogen. Das Zusammensein 
hat den Gruppengeist gestärkt 
und hat uns allen wirklich gut ge-
tan. Ein grosses Danke an dich 
Lisa, fürs Rekognoszieren und 
Organisieren.

Claudine Chavanne

Wir geniessen die Traumaussicht bei wunderbarem Wetter.

Schnee, Sonne und gut gelaunte Frauen. 

skiwEEkEnd in ZwEisimmEn 25./26. Januar 2014
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Verdientes Mittagessen in Gstaad nach Winterwanderung. 

imprEssum
Offizielles Organ des Damenturn-
verein Nidau, gegründet 1928,  
Sektion des STV. 

Offizielles Organ des Turnver-
ein Nidau, gegründet 1849,  
Sektion des STV.

Erscheint 3x jährlich in einer Aufla-
ge von 250 Exemplaren und wird 
allen Mitgliedern gratis zugestellt.
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Auch Huskys machen mal Pause.
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rundE GEBurtstaGE  
dtv
Passivmitglied

Grimm Margrit 75 Jahre 04.05.1939 

Ehrenmitglied

Holzer Heidy 80 Jahre 08.07.1934

Seniorin

Habermacher Sonja 75 Jahre 14.08.1939

GEBurtstaGE EhrEnmitGliEdEr 
tvn
Gfeller Heini 93 Jahre 04.06.1921

Hänni Heinz 50 Jahre 07.06.1964

Jeannerat Thomas 49 Jahre 16.06.1965

Siegenthaler Heinz 85 Jahre 24.06.1929

Beck Fredy 68 Jahre 23.07.1946

Choquard Francis 57 Jahre 24.07.1957

Gnägi Peter 67 Jahre 05.08.1947

Jakob Walter 92 Jahre 08.08.1922

Gnägi Hansruedi 83 Jahre 31.08.1931

Spielmann Florian 67 Jahre 02.09.1947

Möschler Kurt 77 Jahre 03.09.1937

Theilkaes Walter 71 Jahre 08.09.1943

Auch im Sport die richtige Wahl!!

Was immer Ihnen auch passiert, wir helfen Ihnen
schnell und unbürokratisch aus der Patsche.

Generalagentur Biel

Björn Drescher

Dufourstrasse 28, Biel

Tel. 032 327 29 13



Seite 15 Mai 2014Nr. 1/2014Seite 15 Mai 2014

FRAUEN, SENIORINNEN
29. Mai  Maibummel mit MTV
20.-22. Juni Seeländisches Turnfest, Büttenberg
20.-21. Sept. 2-tägiger Ausflug Bad Ragaz

JUGI und JUNIOR POWER (JP)
14./15. Juni Seeländische Jugendturntage, 
  Büttenberg
20.-22. Juni Seeländisches Turnfest, Büttenberg
27.07-08.08 BLV Sommerlager 11-17j, Tenero
09. August UBS Kids Cup, Lyss
Ende August Seelandmeisterschaft GETU
02. Sept. JUTU Meisterschaft Nidau 

damEnturnvErEin nidau - vorstand
Präsidentin Luraschi Christina Heideweg 52, Biel 079 720 24 25 chluraschi@hotmail.com

Vizepräsidentin Volery Lisa Genostr. 14, Nidau 032 365 30 76 lisavolery@gmx.ch

Kassierin Sutter Lorette Allmendstr. 26a, Port 032 331 73 62 lorette.sutter@bluewin.ch

Sekretärin Flückiger Miriam Ch. des Oeuches 17, Evilard 076 747 16 93 info@dtvnidau.ch

TK-Präsidentin Steiner Linda Gerberweg 65, Nidau 032 331 91 63 linda.steiner@studen.ch

Beisitzerin Schmid Ursula Kleinfeldstr. 28, Ipsach 032 331 67 78 andre.schmid@evard.ch

turnvErEin nidau - vorstand
Präsident Morgenthaler Samuel Flurweg 20, Nidau 079 259 51 02 saemu.morgi@bluewin.ch

Vizepräsident Zimmermann Christoph Bernstrasse 20, Lyss 077 462 91 11 chriguzimmermann@yahoo.de

Sekretariat Kalbermatter Jasmin Sonneggstrasse 21, Worb 079 768 75 74  k.jasmin@gmx.ch

Redaktion Erb Mona Pavillonweg 3, Biel 079 539 19 78 mona.erb@nidau.com

Kassier Gerber Stefan Kirschenackerweg 24a, Ittigen 079 209 65 48 stefan.gerber@gerber-net.ch

TK Mosimann Pascale Heideweg 4, Biel 076 462 79 78  pasci.m1@bluemail.ch

Webmaster Marti Thomas Römerstr. 25, Ipsach 032 331 12 39 thomas.marti@ag.ch

Präsident MTV Beck Fredy Römerstr. 20, Ipsach 032 331 07 43 fr.beck-jakob@bluewin.ch

TURNVEREIN / VOLLEYBALL MÄNNER
23. Mai LMM, Lyss Grien

29. Mai Maibummel MTV, Jensbergwald

20.-22. Juni Seeländisches Turnfest, Büttenberg

22. Juni Biennathlon, Biel

28./29. Juni Kreisturnfest, Kaiserstuhl AG

01. Juli Triathlon Nidau

KONFERENZEN und KURSE
03. Sept. Jugileiterkonferenz, Worben

traininGsZEitEn tv
Aktive Di 20.00–21.45 1 
  Pascale Mosimann 
 Do 20.00–21.45 2 
  Pascale Mosimann

Jugi Di 18.30–19.45 1 
  Pascale Mosimann 
  Stefan Gerber 
 Do 18.00–20.00 (GETU) 2 
  Pascale Mosimann

Handball Senioren Di 20.00–21.453

Volleyball Di 20.00–21.45 2 
  Kurt Schwab
1 Grosse Turnhalle Burgerbeunden 
2 Kleine Turnhalle Burgerbeunden 
3 Turnhalle Weidteile

tätiGkEitsproGrammE 2014

Der Druck dieser Ausgabe wurde von der BEKB | BCBE Nidau offeriert.

traininGsZEitEn dtv
Seniorinnen Mo 18.00 - 19.15 
  (April - Oktober) 
  Claudine Schürch 
  Vreni Schürch

Frauen Mi 20.00–21.30 
  Karin Hofmann 
  Ursula Schmid

JUTU* Mi 18.00–19.00 
  Linda Steiner 
  Christina Luraschi

* Kinder ab Kindergartenalter bis 2. Klasse

 
Alle Riegen turnen in der Halle Weidteile.
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